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Der Bundeskanzler hat es treffend formuliert: „Wir erleben eine Zeitenwende.“ Seit dem Ein-
marsch russischer Truppen in die Ukraine bedeutet dieses Statement eine erhöhte Kriegs-
gefahr in Europa und eine massive Aufrüstung. Doch schon in vergangenen Jahren wurde 
oft von einer „Zeitenwende“ gesprochen.  Es ging um die Pandemie, den Klimawandel, 
das Wiederaufleben des Rechtsextremismus und den Vormarsch von Autokraten in vielen 
Ländern. Das westliche Sicherheitsgefühl vergangener Jahrzehnte ist verschwunden. Die 
Zeitenwende ist von Bedrohungen geprägt. Es wächst ein ungutes Gefühl.
Dennoch ist nun nach dem Winter der Frühling gekommen, mit blühenden Tulpen und 
Forsythien. Die Läden sind wie immer gefüllt mit Schokoladenhasen und Osterschmuck. 
Wie natürlich feiern wir nach der Passion Jesu nun Ostern, das Fest der Auferstehung - und 
plötzlich erlangte das Wort „Zeitenwende“ für mich eine andere Bedeutung: Das Leben ist 
von Hoffnung erfüllt.
Erkenntnis nach der Auferstehung: Die Mächtigen dieser Welt haben nicht mehr die allei-
nige Kontrolle. Aus tiefer Angst und Verzweiflung erwachten die Jünger Jesu und erkann-
ten: Sein Tod am Kreuz war nicht das Ende, sondern ein Neuanfang. Sein Weg ist nicht 
gescheitert, er wird weiterhin Wirkung bei den Jüngern zeigen. Auf den Auferstandenen zu 
blicken, konnte sie befähigen, ein Leben ohne Angst anzutreten. Sie erlebten es wie eine 
Wiedergeburt. Diese Erfahrung gilt nun für alle, die sich an Christus, dem Auferstandenen, 
orientieren. Für alle, die das Osterfest wirklich feiern.
Zeitenwende: Das sollte das Versprechen sein, nach dem wir nun auch leben dürfen. Voll-
kommen erneuert können beginnen: Im Vertrauen auf die Treue Gottes, neugierig und 
unbelastet - mit voller Lebenskraft. In diese Osterzeit gehört auch der Jubelruf aus dem 1. 
Petrusbrief: „Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach seiner 
großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Aufer-
stehung Jesu Christi von den Toten“ (1. Petrus 1, 3).
Die Christen, an die der Apostel zu Beginn des 2. Jahrhunderts schrieb, hatten sicherlich kei-
ne gesicherten und unbedrohten Lebensperspektiven. Sie waren zahlreichen Feindseligkei-
ten ausgesetzt. Die „lebendige Hoffnung“ konnte sich nicht auf positive Wirtschaftsdaten 
oder stabile Friedensabkommen stützen.
Die österliche Hoffnung  war vielmehr eine Kraft, die sie widerstandsfähig machte in einer 
höchst ungerechten und gewalttätigen Welt. Dort, wo die meisten Menschen sich eher ver-
steckten und verkrochen, sprachen die Christen frei heraus. Wo viele von Angst sprachen, 
verbreiteten Christen Mut. Wo eher gehortet wurde, teilten sie. Die Christen verkörperten 
Menschen, die Hoffnung wecken konnten.
Christliche Zeitenwende 2024? 
Ja, WENDE DIE ZEIT!

Ihr Pfarrer Thomas Vieweg 
(in Vertretung im April 2024)

◄
Infos zum Familienwochenende auf Seite 6.

Zeitenwende

Ehepaar Monika und Thomas Vieweg

Andacht
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Im Pfarrberuf geht es uns wie in anderen 
Berufen auch: Weiterbildung ist gefragt. 
So wie sich nach dem Studium erworbe-
nes Wissen in der Praxis bewähren muss-
te, muss ich mir, bei allem was ich tue, die 
Fragen gefallen lassen: „Was tust du da ei-
gentlich? Und ist das — nicht zuletzt theo-
logisch — noch angemessen?“ 
Natürlich begleiten mich diese Fragen im 
Arbeitsalltag immer. Aber in gewissen Ab-
ständen braucht es dafür einen freien Kopf, 
brauche ich den wissenschaftlichen Aus-
tausch; das geht nicht mal so nebenbei.
Darum gehe ich Anfang April für vier 
Monate studieren, gehe an die Mar-
tin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
und werde dort an Lehrveranstaltungen 
im Bereich Kunstgeschichte teilnehmen.
Daraus verspreche ich mir Anregun-
gen für eine wissenschaftliche Frage, die 
mich schon länger begleitet und der ich 
in dieser Zeit intensiver nachgehen will: 
dem geistlichen Leben am Dom am Vor-
abend der Reformation. Dazu werde ich 
an einer mittelalterlichen Quelle forschen: 
dem Halberstädter Brevier von 1515. 
Gut und schön, werden Sie sagen, aber 
was wird in dieser Zeit aus uns? Für Ver-
tretung ist durch die Evangelische Zehnt-
gemeinschaft Jerichow gesorgt, in der 
Pfarrerinnen und Pfarrer im Ruhestand tä-
tig sind, die den zehnten Teil ihrer Zeit für 
Vertretungsdienste einsetzen. 
Sie bleiben in der Regel für drei bis vier 
Wochen und kommen meist nicht allein, 

sondern ge-
meinsam mit 
Ehepar tner in 
oder -partner. 
Unterkunft fin-
den sie in einer 
Pension in Hal-
berstadt. Nicht 
alle sind moto-
risiert; im Mai 
sind gelegent-
lich Fahrdienste zu organisieren.
So wird im April Pfarrer Vieweg aus Mainz 
in unsern Gemeinden Dienst tun, im Mai 
Pfarrerin Laqueur aus Berlin, in der ersten 
Junihälfte Pfarrer Dörrie aus Hildesheim 
und ab 8. Juli Pfarrer Arend de Vries; er war 
lange Zeit Vizepräsident des Landeskir-
chenamtes Hannover.  
Sie alle sind als Seelsorger, Prediger, Zuhö-
rer und Gesprächspartner für Sie da und 
unterstützen als solche Pfarrer Kaus; er 
wird die Geschäftsführung innehaben. 
Ich selbst freue mich auf Sie nach meiner 
Rückkehr Anfang August, und hoffe, dann 
mit vielen neuen Eindrücken gut anknüp-
fen und ins Gespräch kommen zu können. 
Ihr Pfarrer Dr. Göhler 

Hier noch einmal die Daten der 

Vertretungsdienste:

01.04.-30.04. Pfr. Thomas Vieweg
05.05.-25.05. Pfrn. Gudrun Laqueur
01.06.-16.06. Pfr. Klaus Dörrié 
08.07.-29.07. Pfr. Arend de Vries

Studienzeit und Vertretung

Wer schon immer mal auf die Pauke hauen 
wollte...
Spaß beiseite! Die Cathedral Pipes suchen 
Verstärkung in der „drum section“. Du hast 

Lust auf Rhythmus, ein wenig tänzeln und 
schottische Musik? Dann melde dich bei 
Christian Lontzek.

Bass-Trommler gesucht!

Aktuelles
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  Mit Trauer und großer Anteilnahme haben 
die Gemeinden des Evangelischen Kir-
chenkreises und besonders des Sprengels 
Ströbeck Abschied von Pfarrer Hartmut 
Barsnick genommen. Sein Dienst in unse-
ren Gemeinden bleibt lebendig in unserer 
Erinnerung.  
  Pfarrer Barsnick hat sich in vielfältiger Wei-
se um die Seelsorge und Gemeindelei-
tung verdient gemacht. Sein besonderes 
Engagement in den Bereichen Diakonie 
und Ökumene, insbesondere in der Tanza-
nia-Arbeit, zeugt von seinem tiefen Glau-
ben und seiner Hingabe für eine weltweite 
christliche Gemeinschaft. Durch seinen 
unermüdlichen Einsatz hat er nicht nur das 
Wohl unserer Gemeinden gefördert, son-

dern auch über 
die Grenzen hin-
aus viel Positives 
bewirkt.  
  Die Verleihung 
des Bundesver-
dienstkreuzes 
an Pfarrer Hart-
mut Barsnick 
war dafür eine 

wohlverdiente Anerkennung. Sein En-
gagement und seine Hingabe sind für uns 
ein bleibendes Vorbild, sich für das Gute 
einzusetzen, auch wenn die Anfänge klein 
und mühsam sind.  
  Mit seinem Tod hinterlässt er nicht nur 
eine große Lücke, sondern auch den Glau-
ben daran, dass es sich lohnt, sich für die 
Belange der Gemeinschaft und die Ge-
rechtigkeit in Gottes Welt einzusetzen. 
Seine warmherzige, unkomplizierte Art, 
seine ermutigenden Worte, sein tatkräfti-
ges Wirken und sein Talent zu begeistern 
und mitzureißen werden uns fehlen.  
  Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt beson-
ders seiner Familie und seiner Frau Mar-
lis Barsnick, die ihn auf seinem Weg stets 
begleitet hat. Möge sie in dieser schweren 
Zeit Trost und Unterstützung erfahren.  

  Nachruf  

Nach über zehn Jahren mit begeisterten Jugendlichen und 
zahlreichen Nachfragen kommt dieses Jahr die Church-
Night für Erwachsene. Alles wie bei den Jugendlichen:   
ein inspirierender Gottesdienst, interessante, rasante und 
spannende Workshops, echte ChurchNight-Atmosphäre – 
nur eben ab 30. Mit Nachtcafé, Grill und Feuer, Silent Disco 
und guter Gemeinschaft erwarten euch am 4. Mai von 17.-
24.00 Uhr in Elbingerode. Der Eintritt beträgt 20,00 € und 
beinhaltet auch das Essen und ein Getränk. Salate oder 
Fingerfood können gern mitgebracht werden. Anmeldung 
nur über www.stadtkirche-elbingerode.de

Church-Night Ü30 CHURCHNIGHT2024

Samstag
4. MAI 2024

17.00 - 0.00 Uhr
Stadtkirche Elbingerode | Für alle über 30 

Highlights: Silent-Disco | Gottesdienst 
Abseilen vom Kirchturm | kleine Workshops u. v. m.

Eintritt: 20 Euro (alkoholfreie Getränke und Speisen inbegriffen)

FOREVER
LOVE D

Aktuelles
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Wir laden Sie ein, mit uns und anderen 
Familien vom 13.-15.09.2024 ein Wo-
chenende auf der Woodland Ranch in 
Gohrau (Oranienbaum)  zu verbringen. 
Dort kann man sogar in Tipis übernachten.
Wir hoffen, dass wir wieder viele wunder-
bare Begegnungen haben, uns austau-
schen können, miteinander spielen und 
singen, etwas entspannen, aus der Bibel 
hören und auf neue Ideen kommen.
Das genaue Programm planen wir im 
Team – jeder und jede kann sich einbrin-
gen - oder einfach nur dabei sein.
Die Teilnahme kostet: Erwachsene: 100,00 
€/ Kind: 50,00 €/ ab dem 3. Kind: 25,00 €, 
Kinder unter 2 sind frei. Wir bitten um 
Anmeldung bis 12.05. bei K. Wilke: 
gemeindepaedagogin-wilke@web.de Bit-
te mit Angaben aller mitfahrenden Perso-
nen (Name, Alter zum Zeitpunkt der Fahrt, 
Anschrift und Handynummer), spezielle 
Essenswünsche (vegetarisch, vegan, lakto-
sefrei…) und ob evtl. eine Übernachtung 
im Tipi gewünscht ist.
Reisebedingungen: eigene Anfahrt; 
Übernachtung in Mehrbettzimmern, opti-
onal in Tipis; Vollverpflegung; Programm; 
gegebenenfalls Museumseintritt. Nach 
der Anmeldung erhalten Sie die Kontoda-
ten für die Überweisung des Teilnehmer-
beitrages – erst dann ist Ihre Anmeldung 
verbindlich.
Es freuen sich auf das Wochenende 

Pfr. Arnulf Kaus und GP Katharina Wilke

Familienwochenende

Woodland Ranch 

Am 1. April laden wir 
Groß und Klein zu ei-
nem bunten Oster-
montagsprogramm 
ein. Wir beginnen um 
10 Uhr in der Johanniskirche und verbinden 
den Gottesdienst mit einem Osterspazier-
gang. Wie die Emmaus-Jünger wollen wir 
unterwegs sein und die Ostergeschichte er-
fahren bzw. erlaufen. Dieser bewegte Got-
tesdienst führt dann von St. Johannis über 
Liebfrauen zur Moritzkirche. Dort bereiten 
fleißige Helfer einen Ostermarkt mit Stän-
den, kulinarischen Köstlichkeiten und Ak-
tionen für die Kinder vor. Vielleicht schafft 
es auch der Osterhase, die ein oder andere 
Kleinigkeit im Moritzgarten zu verstecken. 
Es freut sich schon darauf 
das Team um Simone Sellmenn, Heike Gott-

mann, GMP Christian Lontzek, Pfr. Kaus, Lin-

da Müller, Renate Michaluki und viele andere

Ostermontag kunterbunt

Aktuelles
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Die Domfestspiele Halberstadt 
2024 (31.05.-02.06.) stehen unter 
der großen Überschrift „Passion“. 
Die Macher des inzwischen auch 
überregional sehr beachteten 
Kunst-Festivals stellen damit einen 
zentralen Begriff der christlichen 
Tradition in den Mittelpunkt: die 
Passion und das Leiden Christi. Da-
raus sind in den vergangenen zwei-
tausend Jahren unzählige künstle-
rische und poetische Inspirationen 
hervorgegangen. Als die vielleicht 
größte unter ihnen gilt die Mat- 
thäuspassion von Johann Sebastian 
Bach. Sie wird am Samstagabend erklin-
gen.
Passion heißt aber auch Leidenschaft und 
Antrieb – letztlich eine unwiderstehlich 
brennende innere Kraft. Dazu gehört das 
zweite musikalische Highlight am Sonn-
tagabend: das Symphoniekonzert der 
„Musikalischen Revolutionäre“ Anton 
Bruckner und Arnold Schönberg.
Eröffnet werden die Domfestspiele 2024 
am Freitagabend durch drei internationale 
Tanz-Choreographien mit dem Titel „Tan-
ze alle Welten“.
Der im letzten Jahr bei den Festspielen 
sehr erfolgreich eingeführte „Wandel 
im Domschatz“ wird ebenfalls unter das 
Leitthema Passion gestellt. Besucher kön-
nen sich am Sonntagnachmittag auf zahl-
reiche und unterschiedlichste Stationen in 
unserem einmaligen Dom-Museum freu-

en. Der Domschatz selbst ist voller Kunst-
werke, die die Passion als ewiges Mensch-
heits-Thema abbilden.
Auch der Festgottesdienst mit Regional-
bischöfin Bettina Schlauraff am Sonntag 
will verborgene Aspekte menschlichen 
Leids und göttlicher Leidenschaft entde-
cken helfen.
Das Programm der Domfestspiele 2024 
wird kontinuierlich ergänzt und bietet 
auch in diesem Jahr ein abwechslungsrei-
ches Catering an. Alle Informationen zu 
Terminen, Ticketkauf sowie Hintergründe 
zu Künstlern und Veranstaltungen finden 
sich demnächst auf der Website www.
domfestspiele-halberstadt.de.
Die Domfestspiele 2024 werden mit Si-
cherheit für Einheimische und Gäste ein 
fesselndes Erlebnis voller Leidenschaft 
und Hingabe an die Schönheit von Kunst 
und Musik. Herzliche Einladung!

Domfestspiele Halberstadt 2024: „Passion“

 Domfestspiele Halberstadt 2023, Foto: Rolf Wegst

Wir danken für alle Spenden die in der 
Weihnachtszeit in unseren Kirchen und 
Gottediensten oder Andachten für die Ge-
meinde und für die Bedürftigen gegeben 
wurden. Die Sammlungen am Heiligen

Abend erbrachten in unserer Ev. Kirchen-
gemeinde Halberstadt 2.603,63 Euro für 
Brot für die Welt und dazu noch 2.366,87 
Euro für unsere gemeindlichen Aufgaben 
vor Ort. Vielen Dank dafür. Gott segne die 
Gabe und die Geber. 

Weihnachtsgaben

Aktuelles
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  Seit einiger Zeit werden auch die Musi-
calaufführungen mit Probencamps für 
Teens des Vereins Adonia bei uns immer 
bekannter. Die Aufführung fi ndet am Mitt-
woch, 27.03. um 19.30 im Theater Hal-
berstadt („Großes Haus“) statt, wie Heike 
und Manfred Krause von der Baptisten-
gemeinde informieren. Übernachtungs-
möglichkeiten für Teens und Mitarbeiter 
gesucht. Vielen Dank für Ihr Angebot! 
(Krause: 03941/5950870)  

Adonia-Musical „Petrus“

Kurrende (Kinderchor)

jeden Donnerstag 
16.00-16.45 Jüngste
16.45-17.30 Mittlere
17.30-18.15 Ältere
Anmeldung bitte bei Pfr. Kaus (S. 23) oder 
Simone Sellmann
Pfadfinder „Harzer Luchse“
Wölflingsgruppe (Einschulung bis 10 
Jahren): Freitag alle 14 Tage, 16 Uhr im 
Pfarrhaus Westendorf 20. Informationen 
und Termine bei Pfr. Kaus. (01.03./ 15.03./ 
05.04./ 19.04./ 03.05./ 17.05./ 31.05./ 
14.06./ 21.06.)
ab 10 Jahren: in verschiedenen Alters-
gruppen einmal im Monat ein Treffen 

Ballettgruppe mit Olga Baierbach
Montag und Donnerstag 16-17 Uhr
im KiFaZ. Anmeldung bitte über das Ge-
meindebüro.

WEITERE ANGEBOTE

mit Katharina Wilke

Kinder-Gottesdienst am Dom: sonntags
zum 10-Uhr-Gottesdienst (Karfreitag, Os-
tersonntag und 05.05.)
Kinderkirche Halberstadt

jeden Mittwoch, 16–17.30 Uhr KiFaZ
Kinderkirche Langenstein

jeden Donnerstag, 15.00 Uhr im Pfarrhaus
Kinderkirche Ströbeck

dienstags, 13.45 Uhr in der Grundschule
Teenytalk 
„Reden über Gott und die Welt“
für Teenys (5.–6. Klasse) 
jeden Mittwoch, 17.45–18.45 KiFaZ
Krabbelgruppe

für Eltern mit ihren Babys im KiFaZ
jeden 2. und 4. Dienstag 9.30–11 Uhr

REGELMÄßIGE TREFFEN KONFIRMANDEN

dienstags, 17–18 Uhr 

im Boni-Saal, Moritzplan 1

7. Klasse: ungerade Kalenderwoche

(12.03., 09.04., 23.04., 07.05., 04.06. )

8. Klasse: gerade Kalenderwoche 

 (05.03., 19.03., 02.04., 16.04., 30.04., 14.05.)

 

JUNGE GEMEINDE „Westwerk“

jeden Montag 17–21 Uhr, jeden 3. Freitag 

im Monat 19-21Uhr

im KiFaZ/ Bonisaal, Moritzplan 1 

Kinder, Familie, Konfis, Jugend
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Gesprächs- und Strickkreis „Verstrickt“ 
Austausch und Stricken 
jeden 1. und 3. Dienstag, 16-17:30 Uhr 

Frauenfrühstück  
jeden letzten Di, in der 
Ökumenischen Bahnhofsmission
26.03.   14-16 Uhr  Frühlingsbasteln

30.04.   10-12 Uhr  Achtsamkeit mit sich                   

              und dem eigenen Körper

28.05.   10-12 Uhr  Sommerpicknick

Es wird um Anmeldung bei Heike Fröhlich 
unter 03941 308636 gebeten.

Männerabendbrot im Bahnhof 
(Leitung: Constantin Schnee)
Abendbrot und Themen aus Männersicht 
besprochen, Mi, 18.30 Uhr
27.03.  Thema: „Rente morgen noch?“

24.04.  Spieleabend

29.05.  Thema: „Deine Traumziele/ 

Urlaubsberichte“

Singekreis für Senioren 
mit Ingeborg Meinecke und Ilse Brüser:
zum Mitsingen und Dabeisein
Mi, 14 Uhr, KiFaZ 20.03./ 17.04./ 22.05.

Geburtstagskaffee
Do, 18.04., 14.00 Uhr    Halberstadt 
Meinecke/ Sonnabend/ Pfarrer i.R. Vieweg
Mi,  24.04., 15.00 Uhr Langenstein 
Brüser/ Pfarrer i.R. Vieweg

Ev. Schwestern- und Bruderschaft
Pfarrhaus Westendorf 20, 
Sa, 14.30 Uhr 02.03./ 06.04./ 25.05.

Bibelstunde (Leitung: Pfarrer Dr. Göhler 
und Hannelore Tomek)
mittwochs, 15.15 Uhr, 
Pfarrhaus Westendorf 20
06.03. Kaus/ 13.03. Kaus/ 20.03. Göhler/► 

03.04. Csákvári/ 10.04. Vieweg/ 17.04. 
Kaus/ 24.04. Käßner/ 08.05. Schäffner/ 
15.05. Laqueur/ 22.05. Laqueur/ 29.05. 
Csákvári

Seniorenkreis Halberstadt 
Nach einer Andacht gibt es eine gemütli-
che Kaffeerunde und im Anschluss einen 
Vortrag oder andere Überraschungen. 
(Leitung: Maria Schillack, Marianne Kruse 
und Renate Michaluki-Rilke) 
donnerstags, 14 Uhr, Bonifatius-Saal
14.03. Maria Magdalena, Vortrag von 
  Bruder Jakobus
11.04. Fit in den Frühling mit Eva Strauch
16.05.	Zur	Bedeutung	des	Pfingstfestes	 
  mit Pfarrer Daniel Csákvári 
06.06. Fahrt zum Kloster Drübeck 

Frauenkreis Langenstein 
Andacht, Singen, Kaffeerunde und ein 
Thema (Ltg.: Ilse Brüser)
donnerstags, 16 Uhr, Pfarrhaus Langen-
stein, Unter den Weiden 1
21.03.	Das	Damenstift	Quedlinburg	
  mit Linda Herbst
25.04. Im Gespräch mit Pfr. i.R. Vieweg
23.05. Im Gespräch mit Pfr.n i.R. Laqueur

Folktanz in Halberstadt  
wöchentlich im Wechsel Die oder Do, 

(07.03.; 12.03.; 21.03. usw.)  
19.30–21.30 Uhr, Moritzplan 1 
Bitte Wechselschuhe mitbringen!
Tel. (03941) 567415 
Ein Angebot des Folktanz Halberstadt e.V. 
folktanz-halberstadt.de

Lektorenübung
für den Einsatz im Gottesdienst
mit Pfr. Kaus, alle zwei Monate 
Freitag 19-20.30 Uhr Winterkirche

12.04./ 07.06./ 30.08.

Termine und Treffpunkte für Erwachsene

Treffpunkte
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mit Pfarrerin Dr. Elfi Runkel und Team
Mutterhaus 

Werkandachten 

dienstags 13 Uhr 
19.03./16.04./ 21.05.
Sternenhaus, Sternstr. 7, 
Gemeinschaftsraum
Christvesper 24.12., 17 Uhr
Bibelstunde: freitags, 16 Uhr 
22.03./ 26.04./ 31.05.
Fürbittstunde: freitags, 16 Uhr
08.03./ 12.04./ 10.05.

Haus Hephata dienstags, 15.30 Uhr
05.03./ 09.04./ 07.05.
Seniorenpark Cecilie
Haus Elisabeth: mittwochs, 10 Uhr 
10.04./ 08.05.
Haus Klara: donnerstags, 10 Uhr
11.04./ 09.05.
Tagespflege am Park 
mittwochs, 14.30 Uhr
10.04./ 08.05.

Andachten im Cecilienstift

Seniorenheim am Dom 

Dienstag, 9.30 Uhr
26.03. Pfr. Dr. Göhler
16.04. Pfr. Csákvári
14.05. Pfrn. i.R. Laqueur

Seniorenheim Haus Pawlow 

Dienstag, 10.30 Uhr
26.03. Pfr. Dr. Göhler
16.04. Pfr. Dr. Csákvári
14.05. Pfrn. i.R. Laqueur

ASB-Pflegezentrum mit Pfrn. Schlegel
Donnerstag, 10 Uhr: 21.03./ 25.04./ 23.05.
Langenstein Seniorenheim Am Park

mit Pfarrerin Schlegel
Montag, 10 Uhr: 25.03./ 22.04./ 27.05.

Vitanas-Pflegezentrum mit Diakon Weiß
Donnerstag, 10 Uhr: alle 14 Tage

Haus „Spiegelsberge“ mit Pfarrer Kaus
Dienstag, 9.30 Uhr: 19.03./ 23.04
/ 21.05. (mit Pfrn. i.R. Laqueur)

Andere Seniorenheime

von Mai bis Oktober

Mittagsgebet

Freitags um 12 Uhr

Orgelmusik

Samstag um 12 Uhr

Mittags im Dom

St. Moritz und Boni-Saal; Sa., 9.30 Uhr mit Oberpriester Ustimenko: 16.03./ 13.04./ 11.05.

Russisch-Orthodoxer Gottesdienst

Weitere Gottesdienste
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Noah Ahrend in Halberstadt

In unserer Gemeinde wurde getauft

Taufstein in Sargstedt

Rainer Vetter (98 Jahre)                  
Dr. Franz-Paul Frücht (90 Jahre)           
Elisabeth Mosel geb.Lehmann (92 Jahre)
Doris Strauchmann (87 Jahre) 
Hans-Günter Treitler (97 Jahre)  
Alfred Przystawik (64 Jahre) 
Julia Ebbing (29 Jahre) 
Waltraud Arndt geb. Wöckner (91 J.) 
Dieter Kuske (83 Jahre)  
Regine Ehritt (63 Jahre)

Es verstarben und wurden 
kirchlich beigesetzt

Armin Pethe, Dustin Wedde, Elias Hüfken, Elisabetha Ihlenburg, Emilie Christensen, Emma 
Belter, Hannah Heinemann, Heinrich Kaus, Ida Jerchel, Jacob Kenull, Johann Eggert, Lisa 

Am 19. Mai sollen konfirmiert werden

20.04. Tag der offenen Pfadfinder-Jurte
06.06. Seniorenfahrt zur Huysburg
15.06. Friedenfest am Dom und 
   Sommerhof in St. Johannis
20.06. Sommerfest Langenstein
22.06. Pilger-Genussradtour St. Moritz
23.06. Tauffest St. Johannis (evtl. neue Glo-
   cke, Domvokalensemble)
29.06. Premiere Theaterstück  
  „Ich bin dann er“ in St. Martini
27.07.-03.08. Pfadfinderlager (Alpen)
03.08. MDR-Musiksommer im Dom
10.08. Schnuppertag Kurrende
17.08. Ehemaligentreffen KiMu-Seminar 
   mit Konzert im Dom
17.08. Gemeindefest Wehrstedt
23.08.-25.08. Kurrende-Wochenende

25.08. Konfi-Begrüßungsgottesdienst
31.08. Konzert mit Kurrende im Dom
31.08. Jesse-Festival in St. Moritz
07.09. Orgeltag
08.09. Tag des offenen Denkmals
20.09. Ehrenamtsempfang
21.09. Konzert der Kinderchöre WR
28.09. Erntefest Schäferhof Langenstein
19.10. Church-Night Jugendliche (Elbing.)
26.10. Jubelkonfirmation Langenstein
27.10. Jubelkonfirmation Halberstadt
03.11. VorstellungsGD Konfis 8. Klasse
30.11. Einläuten des Advent
08.12. Weihnachtliches Oratorium
14.12. Weihnachtsliedersingen

Änderungen vorbehalten

Übersicht: Weitere Gemeinde-Termine im Jahr 2024

Als Gemeinde freuen wir uns mit den Fröhlichen und trauern für die Traurigen. Wir 
wünschen allen Getauften und Getrauten alles Gute und bitten Gott um Segen für 
die Verstorbenen und Ihre Angehörigen. Weil wir den Datenschutz ernst nehmen, ver-
öffentlichen wir in der Online-Version hier aber keine Namen.

Getauft, getraut, verstorben...

Unter Gottes Segen
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Freitag, 1. März
15:00 Ströbeck Weltgebetstag
  Lektorin Heizmann und Team
15:00 Wehrstedt Weltgebetstag
  GMP Wilke und Schulhort

Sonntag, 3. März
10:00 Winterkirche Gottesdienst 
  Pfr. Kaus
10:00 Liebfrauen Gottesdienst
  Pfr. Csákvári

Montag, 4. März
19:00 Klein Quenstedt Andacht
  Werner Braune

Mittwoch, 6. März
18:00 St. Moritz Werktagsgottesdienst
  GMP Lontzek/ Martina Heinrich

Freitag 8. März
17:00 St. Johannis Familienandacht 
  zur Passionszeit mit Kirchenkaffee 
  und Kinderaktionen
  Lekt. Gottmann und Sellmann

Samstag 9. März
18:00 Winterkirche Abendgottesdienst
  Pastor Th. Käßner und Pfr. Kaus
  Praetoriuschor

Sonntag, 10. März
10:00 Winterkirche Gottesdienst mit 
  Abendmahl 
  Pfr. Kaus, Kantorei
10:00 Langenstein Gottesdienst 
  GMP Lontzek
10:00 Liebfrauen Gottesdienst
  Lektor Schiemann
10:00 Ceci Mutterhaus Gottesdienst
  Pfrn. Dr. Runkel

Sonntag, 17. März
10:00 St. Moritz Gottesdienst mit Vor- 
  stellung der neuen Orgel-Register
  Pfr. Dr. Göhler
10:00 Liebfrauen Gottesdienst 
  Pfr. Csákvári

Freitag, 22. März
17:00 St. Johannis Familienandacht zur 
  Passionszeit mit Kirchenkaffee 
  und Kinderaktionen
  Lekt. Gottmann und Sellmann

Palmsonntag, 24. März
10:00 Winterkirche Stadtgottesdienst 
  mit Kinderpassion der Kurrende
  Pfr. Kaus

Gründonnerstag, 28. März
18:00 Dom Festliches Tischabendmahl
  Pfr. Kaus und Team

Karfreitag, 29. März
10:00 Gottesdienst mit Passionsmusik
  Sup. Schilling, Domvokal-
  ensemble, Kindergottesdienst
10:00 Ströbeck Gottesdienst mit 
  Abendmahl - Pfr. Dr. Göhler
10:00 Langenstein Gottesdienst mit 
  Abendmahl - Pfr. Kaus
14:00 Sargstedt Andacht zur 
  Sterbestunde 
  Pfr. Kaus
15:00 Ceci Mutterhaus Andacht zur 
  Sterbestunde
  Pfrn. Dr. Runkel, GMP Lontzek
15:00 Aspenstedt Andacht zur 
  Sterbestunde - Pfr. Kaus

Karsamstag, 30. März
21:00 Liebfrauen Osternacht
  Pfr. Csákvári

Gottesdienste und Andachten März
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Ostersonntag, 31. März

06:00 Dom Liturgische Ostermorgenfeier, 
  Tauferinnerung, Abendmahl
  Pfr. Kaus, Kurrende
10:00 Winterkirche Gottesdienst mit 
  Abendmahl, Kindergottesdienst
  Pfr. Dr. Göhler, Kantorei
10:00 Langenstein Gottesdienst
  Pfr. Kaus
10:00 Danstedt Gottesdienst mit Taufe
  GMP Lontzek
10:00 Liebfrauen Gottesdienst mit 
  Abendmahl - Pfr. Csákvári
10:00 Ceci Mutterhaus Gottesdienst
  Pfrn. Dr. Runkel
14:00 Klein Quenstedt Gottesdienst mit 
  Abendmahl
  Pfr. Dr. Göhler

Ostermontag, 1. April

10:00 von St. Johannis über Liebfrauen 
  nach St. Moritz
  Gottesdienst auf dem Weg 
  Lektorenteam, GMP Lontzek, 
  Pfr. Kaus

Sonntag, 7. April

10:00 Liebfrauen Stadtgottesdienst
  Pfr. Csákvári

Montag, 8. April

19:00 Klein Quenstedt Andacht
  Werner Braune

Mittwoch, 10. April

18:00 St. Moritz Werktagsgottesdienst
  GMP Lontzek/ Martina Heinrich

Samstag, 13. April

14:00 Danstedt Gottesdienst mit Taufe
  Pfr. Müller

Sonntag, 14. April

10:00 Winterkirche Gottesdienst
  Pfr. Vieweg
10:00 Langenstein Gottesdienst
  Pfr. Kaus
10:00 Liebfrauen Gottesdienst
  Lektorin Schmid
14:00 Aspenstedt Gottesdienst mit
  Abendmahl
  Pfr. Kaus

Sonntag, 21. April

10:00 Winterkirche Gottesdienst mit 
  Abendmahl -  Pfr. Kaus
10:00 Ströbeck Gottesdienst
  Pfr. Vieweg
14:00 Klein Quenstedt Gottesdienst
  Pfr. Vieweg
10:00 Liebfrauen Gottesdienst
  Pfr. Csákvári
10:00 Ceci Mutterhaus Gottesdienst 
  Pfrn. Dr. Runkel

Sonntag, 28. April

10:00 Winterkirche Gottesdienst 
  Pfr. Vieweg, Kantorei
10:00 Langenstein Gottesdienst mit 
  Abendmahl - Pfr. Kaus
10:00 Liebfrauen Gottesdienst 
  Pfrn. Becker
14:00 Sargstedt Gottesdienst mit 
  Abendmahl - Pfr. Kaus

Gottesdienste und Andachten April

13



Sonntag, 5. Mai
10:00 Winterkirche Gottesdienst mit 
  Abendmahl
  Sup. Schilling, Kindergottesdienst
10:00 Liebfrauen Gottesdienst 
  Pn. Meckel

Montag, 6. Mai
19:00 Klein Quenstedt Andacht 
  Werner Braune

Mittwoch, 8. Mai
18:00 St. Moritz Werktagsgottesdienst 
  GMP Lontzek/ Martina Heinrich

Himmelfahrt, Donnerstag, 9. Mai
11:00 Langenstein Gottesdienst unter
  freiem Himmel
  Pfr. Kaus

Sonntag, 12. Mai
10:00 Winterkirche Gottesdienst 
  Pfrn. Laqueur
10:00 Ströbeck Gottesdienst am Tag des 
  Heiligen Pankratius 
  Lektorin Heizmann
10:00 Liebfrauen Gottesdienst
  Pfr. Csákvári
14:00 Sargstedt Gottesdienst
  Pfrn. Laqueur
14:00 Aspenstedt Gottesdienst
  Lekt. Gottmann und Sellmann

Samstag, 18. Mai
18:00 Liebfrauen Abendmahl mit 
	 	 Konfirmationsfamilien	
  Pfr. Csakvari

Pfingstsonntag, 19. Mai
10:00 Dom	Konfirmation
  Pfr. Kaus, Paetoriuschor
10:00 Ceci Mutterhaus Gottesdienst
  Pfrn. Dr. Runkel

Pfingstmontag, 20. Mai
10:00 Danstedt Ökum. Gottesdienst an 
  der Mühle zum Mühlenfest
  Sup. Schilling, Pfr. Hüstebeck 
  (SELK)
17:00 Langenstein Abendandacht 
  Pfrn. Kunze-Beiküfner

Sonntag, 26. Mai
10:00 Dom Gottesdienst mit Abendmahl 
  Pfrn. Laqueur
10:00 Liebfrauen Gottesdienst 
  Pfr. Csákvári
14:00 Klein Quenstedt Gottesdienst
  Pfrn. Laqueur
14:00 Langenstein Gottesdienst
  Pastor Käßner

Sonntag, 2. Juni
10:00 Dom Gottesdienst (Domfestspiele)
  Bfn. Schlauraff

Der Wünschebaum in der Kirche Danstedt

Gottesdienste und Andachten Mai
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Die Johannisglocke wird aus dem Turm geholt 
und ins Schweißwerk gebracht

Kinderkarneval im Bonisaal mit dem Karnevals-
verein der Katholischen Gemeinde

Krippenspiel in Danstedt mit liebevoll gestalteter 
Kulisse

Gottesdienst am Faschingsdienstag in Danstedt 
mit Königin Esther und dem MDR-Fernsehen

Krippenspiel in der Moritzkirche

Hoch hinaus: Pfadfinder auf Turmbesteigung

Rückblicke
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Pfadfinder erzählen von der Reise nach Wien 
beim Friedenslichtgottesdienst im Dom

Persönliche Segnung im Gottesdienst Es mag sein, dass alles fällt: der Turmbau zu Hal-
berstadt in der Winterkirche

Musikalische Begleitung am Heiligen Abend in 
Athenstedt

Durch die Unterstützung von drei ehren-
amtlichen Helfern werden sich die Öff-
nungszeiten der Moritzkirche erweitern.
Montag 10 bis 12 und 14 bis 16.30 Uhr
Mittwoch 14 bis 16.30 Uhr
Samstag 14 bis 16.30 Uhr
Montags 15.00 Uhr: öffentliche Führung

Offene Johanniskirche ab 06.04.
Samstag 14 bis 16 Uhr
Damit wir die Kirche verlässlich öffnen 
können, brauchen wir noch Interessierte, 
die unser Team verstärken. Bitte melden 
Sie sich dafür bei Pfarrer Kaus oder Simo-
ne Sellmann.

Offene Kirche

Rückblicke
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Ehrenamtliche Tätigkeit erfordert Ener-
gie und Engagement. Belohnungen kön-
nen positive Reaktionen, Unterstützung, 
Interesse und strahlende Augen sein. Im 
Jahr 2023 haben wir als Gemeindekirchen-
rat viel Unterstützung erfahren. Danke da-
für an alle!
Schön war z.B. der gemütliche Advents-
nachmittag in der Winterkirche mit Kindern 
der Kurrende Halberstadt (Kinderchor), die 
uns mit ihren Liedern begeisterten und 
uns ein Wiedersehen zusagten. Zum Got-
tesdienst am Heiligen Abend war nicht 
nur die Besucheranzahl ein Highlight. Wir 
konnten auch neue Mitspielerinnen im 
Krippenspielteam begrüßen!
Hier ist nun der Plan für das Jahr 2024
Kaffeeklatsch unter dem Glockenturm am 
10.04. um 15 Uhr
Trödelmarkt rund um die Kirche am 
20.04.2024 Interessierte melden sich bitte 
beim Gemeindekirchenrat (gkr.sargstedt@
gmail.com).
Grillfest auf dem Kirchhof am 19.06.2024
Jubelkonfirmation am 27.10.2024 für 
Jubilare der letzten zwei Jahre (Bitte wei-
tersagen!) Anmeldungen dafür bitte bis 
25.09. an gkr.sargstedt@gmail.com  oder 
telefonisch bei Frau Münchhoff, ( 039425-
6135)
Die Sanierung des Glockenturms hat 
bereits 2023 begonnen. In diesem Jahr 
geht es weiter! Durch die finanzielle Un-
terstützung des Kirchenkreises werden 
die Arbeiten voraussichtlich im März 2024 
fortgesetzt und bald fertiggestellt. Das 

i-Tüpfelchen wird der Einbau einer Funk-
uhr sein. Die Kosten der Baumaßnahme 
betragen ca. 81.100 €. Unseren Eigenanteil 
dafür finanzieren wir auch aus den Spen-
dengeldern der Gemeinde.
Die Evangelische Kirche Mitteldeutschland 
(EKM) hat ein neues Friedhofsgesetz, das 
01.01.2024 auch für unseren Friedhof gilt. 
Es erfordert einige Anpassungen, wie ein 
Öffnungsschild und Besuchszeiten. Das 
Kirchengesetz kann auf der Website der 
EKM nachgelesen (www.kirchenrecht-ekm.
de, Ordnungsnummer: 914) oder bei der 
Friedhofsverwaltung und dem GKR einge-
sehen werden. Auf dem Friedhof wollen 
wir die Einzäunung ergänzen und die Ab-
falltrennung verbessern. Wir setzen dabei 
auf das Verständnis und die Unterstützung 
aller Friedhofsnutzer!
Kurz: Wir haben viel vor und sind ge-
spannt, was mit Gotte Hilfe alles möglich 
sein wird, und freuen uns auf das Gemein-
deleben und die ehrenamtliche Tätigkeit. 
Warum? Hier einige Antworten:
Birgit Münchhoff: „Weil ich die Gemein-
schaft im Ort erhalten möchte und auch 
das Kirchengebäude.“
Claudia Wundram: „Weil ich die Gemein-
schaft zwischen Dorf und Kirche stärken 
möchte.“
Elfgard Schulze: „Weil für mich die Ortsge-
meinschaft und der Erhalt des Gemeinde-
kirchenrates wichtig sind.“
Evelyn Heine: „Weil mir das Miteinander 
am Herzen liegt.“

Lust auf Kirche in Sargstedt

Impressum
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Pfarrsprengel Ströbeck
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Die Erste Danstedter Hubertusmesse war 
das größtes Ereignis in der Kirchenge-
meinde Danstedt im vergangenen Jahr 
2023. Es war zwar sehr aufwendig in der 
Vorbereitung, die erfreulich hohe Besu-
cherzahl belohnte aber alle Mitwirken-
den für ihre Mühe. Die Kirche St. Udal-
rici war waidmännisch geschmückt und 

bis zum letzten Platz auf den Emporen 
besetzt. Orgelspiel, Gesang, Akkordeon 
und natürlich die Jagdhornbläser um-
rahmten Liturgie und Predigt. Nach dem 

Gottesdienst ging das Jägervergnügen 
rund um die Kirche mit Wildgulasch, 
einer Wildtierausstellung und einigen 
anderen Überra-
schungen weiter. 
Viele fragen sich 
nun schon: Wann 
und wo wird bei 
uns die nächste 
Hubertusmesse 
sein? Bestimmt 
nicht gleich im 
k o m m e n d e n 
Herbst. Aber 
vielleicht nächs-
tes Jahr?

Rückblick: Hubertusmesse in Danstedt

Gemeindebüro: Gisela Sonnabend 
Domplatz 18, 38820 Halberstadt
Dienstag: 13-17 Uhr, Tel. (03941) 60 95 19
E-Mail: pfarrgemeinden-hbs@web.de

Danstedt und Ströbeck
Pfarrer Dr. Torsten Göhler (s. Seite 23)
Doreen Schlegel (GKR-Vorsitzende Dan-
stedt) E-Mail: bommel-schlegel@t-online.de
Friedhofsverwaltung Danstedt: Frau We-
gener, Tel. (039451) 60034 E-Mail: f.wege-
ner@gemeinde-nordharz.de 
Eckhard Schellbach-Will (GKR-Vorsitzen-
der Ströbeck, Tel. (039427) 99 475 / E-Mail: 
schellbach.will@t-online.de

Aspenstedt, Sargstedt und Athenstedt
Pfarrer Arnulf Kaus (s. Seite 23)
Grit Großhennig 
(GKR-Vorsitzende Aspenstedt)
Tel. (039427) 99 571 / E-Mail:
grit.grosshennig@gmx.de
Birgit Münchhoff 
(GKR-Vorsitzende Sargstedt)
Tel. (039425) 61 35 / E-Mail: 
autoservice_fredy_muenchhoff@t-online.de 
Friedhofsverwaltung Sargstedt:  
Frau S. Ballhause, Tel. (093425) 6002
Athenstedt (zurzeit ohne GKR)

Kontakt in den Sprengelgemeinden  

Pfarrsprengel Ströbeck
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Schon lange nagte der Zahn der Zeit am 
Sargstedter Kriegerdenkmal. Die Spuren 
wurden besonders am Sockel deutlich. 
Dazu kamen die Verunreinigungen der 
Oberflächen am Denkmal und an den Ge-
denksteinen. Es musste gehandelt werden. 
Rüdiger Hauffe nahm sich dieser Aufgabe 
an. Sein Ziel, dieses Vorhaben aus Spen-
den zu finanzieren, wurde erreicht. Trotz 
bürokratischer Hürden konnte die Sanie-
rung im September 2023 beginnen.
Seine Bemühungen haben sich für Sargs-
tedt gelohnt und werden dem Gedenken 
der Gefallenen, als auch der Mahnung für 
die heranwachsende Generation gerecht. 
Deswegen gilt ihm, aber auch allen Un-
terstützern und Beteiligten des Vorhabens 
unser Dank und unsere Anerkennung, vor 
allem für die so zügige Umsetzung.
Die festliche Einweihung des Denkmals am 
19. November 2023 im Rahmen einer Ge-
denkstunde für die Gefallenen und Opfer 
von Unrecht und Krieg war ein Höhepunkt 
in unserem Ort, was auch dadurch deutlich 
wurde, dass so viele Sargstedterinnen und 
Sargstedter teilnahmen.

Das Denkmal steht jetzt wieder sicher wie 
vor 101 Jahren auf unserem Kirchhof und 
bleibt damit ein Ort des Gedenkens.
Birgit Münchhoff
(Vorsitzende des Gemeindekirchenrates der 
Evangelischen Kirchengemeinde Sargstedt)

Kriegerdenkmal auf sicheren Füßen

Freitag, 1. März 
15:00  Ströbeck Weltgebetstag 
  Lektorin Heizmann und Team 
Karfreitag, 29. März 
10:00  Ströbeck Gottesdienst
  Pfr. Dr. Göhler, Abendmahl 
14:00  Sargstedt Andacht zur Sterbestunde 
  Pfr. Kaus
15:00  Aspenstedt Andacht zur Sterbestunde 
  Pfr. Kaus 
Ostersonntag, 31. März 
10:00  Danstedt Gottesdienst mit Taufe 
  GMP Lontzek 
Samstag, 13. April 
14:00  Danstedt Gottesdienst mit Taufe 
  Pfr. Müller 

Sonntag, 14. April 
14:00  Aspenstedt Gottesdienst mit 
  Abendmahl - Pfr. Kaus 
Sonntag, 21. April 
10:00 Ströbeck Gottesdienst  - Pfr. Vieweg 
Sonntag, 28. April 
14:00  Sargstedt Gottesdienst mit Abendmahl
  Pfr. Kaus 
Sonntag, 12. Mai 
10:00  Ströbeck Gottesdienst am Tag des 
  Heiligen Pankratius-Lektorin Heizmann
14:00  Sargstedt Gottesdienst - Pfrn. Laqueur
14:00  Aspenstedt Gottesdienst 
  Lekt. Gottmann und Sellmann 
Pfingstmontag, 20. Mai 
10:00  Danstedt Ökum. Gottesdienst an der 
Mühle - Sup. Schilling, Pfr. Hüstebeck (SELK) 

Pfarrsprengel Ströbeck
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DOM
Dienstag-Samstag: 10–16 Uhr 

Sonn-/ Feiertag: 11–16 Uhr 
ab April bis 17 Uhr

 
DOMSCHATZ

Dienstag–Sonntag/ Feiertag: 10-16 Uhr
ab April bis 17 Uhr

   Öffnungszeiten

Kulturstiftung Sachsen-Anhalt
Domschatz Halberstadt
Domplatz 16a, 38820 Halberstadt
domschatz-halberstadt@kulturstiftung-st.dedomschatz-halberstadt@kulturstiftung-st.de
Servicetelefon: 03941-24237

14. Februar bis 28. März 2024        
Dem Blick entzogen
Eine Sonderaktion im Domschatz 
Die Flügelaltäre des Domschatzes wer-
den dem traditionellen Ritus am mittel-
alterlichen Dom folgend von Aschermitt-
woch bis Gründonnerstag geschlossen 

präsentiert. Bereits zum dritten Mal sind 
die Alltags- oder Fastenseiten zu sehen, 
die ebenfalls kunstvoll gestaltet und 
sonst verborgen sind. Werden dem heu-
tigen Museumsbesucher sonst immer 
die inneren, reich geschmückten und 
vergoldeten Festtagsöffnungen gezeigt, 
„wandelte“ man die Altäre im Mittelal-
ter. Anlässlich bestimmter Festtage oder 
auch gottesdienstlicher Anlässe wur-
den sie geöffnet oder geschlossen. Ihre 
Schließung in der Fastenzeit bedeutete 
auch ein Fasten der Augen von visuel-
len Eindrücken. In diesem Jahr ist der 
Betrachter wieder eingeladen, ganz au-
thentisch der Fastenzeit im Domschatz 
nachzuspüren.
Fasten Sie mit den Augen und entdecken 
dabei sonst Verborgenes!

20. April 2024, 11 Uhr            
Dombaumeisterführung 
Entdeckungsreise durch den Dom mit Dr. 
Volker Lind mit Turmbesteigung und Be-
gehung des Dachstuhls
(auf Voranmeldung unter 03941-24237, 
12 € pro Person)

Altarwandlung zu Beginn der Passionszeit (Foto: 
Ulrich Schrader)

Dom und Domschatz
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Sonntag, 10.03., 16:00 Uhr, Dom
Rundfunk-Jugendchor Wernigerode, 
Robert Göstl (Leitung), Claus-Erhard Hein-
rich (Orgel), mit Gastauftritt der Kurrende 
Halberstadt
Eintritt frei
 
Donnerstag, 21.03., 19:30 Uhr, Dom 
Bachs Geburtstag  
Gotthold Schwarz (Bass und Leitung), 
Karsten Liebner (Orgel), Conny Strobelt 
(Barockvioline), Pär Engstrand (Gambe), 
Domvokalensemble, Claus-Erhard Hein-
rich (Orgelpositiv) 
Werke von Bach (u. a. Kantate BWV 158 
„Der Friede sei mit Dir“) und Jubilaren wie 
Bruckner(*1824) und Stanford (†1924)
Karten zu 15 €
 
Palmsonntag, 24.03., 10:00 Uhr, Winter-
kirche am Dom
Gottesdienst mit Kinderpassion
Kurrende Halberstadt

Karfreitag, 29.03., 10:00 Uhr, Winterkir-
che am Dom
Gottesdienst
Superintendent Jürgen Schilling, Domvo-
kalensemble, Claus-Erhard Heinrich (Orgel 
und Leitung)
Bruckner, Poulenc, Chilcott

Samstag, 04.05., 18:00 Uhr, Dom
Cathedral Pipes (Dudelsackensemble) 
und Orgel (Claus-Erhard Heinrich)

Samstag, 18.05.
17:30 Uhr, Domplatz Turmblasen
18:00 Uhr, Domkonzert

Freitag, 24.05.,18:30 Uhr, St. Martini 
Musik zur guten Nacht 
Posaunenchor Halberstadt
 
31.05.-02.06.2024
Domfestspiele siehe Seite 7

Kirchenmusik: Konzerte und Auftritte

Kantorei:  Winterkirche, dienstags, 
19.30 Uhr, Leitung: C.-E. Heinrich
Michael-Praetorius-Chor (Jugendchor) 
probt nach Abspache, Ltg: C.-E. Heinrich
Posaunenchor, Winterkirche, montags, 
18:00–20:00 Uhr Ltg: A. Rebettge  44 31 45

Kurrende (Kinderchor), Westendorf 20, 
donnerstags, Jüngere 16 Uhr, Mittlere
16.45 Uhr, Ältere 17:30 Ltg: Pfr. Kaus und 
Simone Sellmann
Cathedral Pipes (Dudelsack), Bonifatius-
saal, dienstags 14-täglich, 18:30–21:30 Uhr, 
Ltg: Christian Lontzek.

Chorproben und Ensembleproben

06.05., 13:15 Uhr 
Orgelführung Dom und Martini
Information: Tourist Information Halberstadt

Orgelführung

Bitte informieren Sie sich über Orte und Zeiten vorher bei den Chorleitern.

Kirchenmusik
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Im Gemeindekirchenrat (GKR) wurde in 
den letzten Sitzungen der Haushalt be-
schlossen und die Vertretung für die Ab-
wesenheit von Pfr. Dr. Göhler geregelt. 
Auch ein Klausurtag von GKR, Mitarbei-
tenden und Vertretungen der Beiräte fand 
im Februar statt - leider erst nach Redak-
tionsschluss, sodass wir erst demnächst 
davon berichten können. 
Der GKR hat beschlossen, dass für den 
Vierungsaltar im Dom eine neuer Behang 
angefertigt werden soll - ein so genanntes 
Antependium oder Parament. Es soll die 
Farbe grün haben und von Katharina Hinz 
gestaltet werden. Die gleiche Paramenti-
kerin, die auch unser großes rotes Para-
ment entworfen und hergestellt hatte. Das 
Grün ergänzt nun die Gottesdienste der 
Sommerzeit und steht symbolisch für die 
aufgehende Saat oder die keimende Hoff-
nung. Von den etwa 1600 Euro Kosten ha-
ben wir durch die großzügige Sammlung 
bei einer Geburtstagsandacht bereits fast 
die Hälfte zusammen. Für die andere Hälf-
te bitten wir um Ihre Hilfe. Wenn es Ihnen 

auch am Herzen liegt, können Sie gern 
speziell für das Domparament spenden. 
Bar oder per Überweisung. Ganz herzli-
chen Dank dafür.

Konto

Empfänger: Kreiskirchenamt Harz-Börde
Verw.-Zweck: KG HBS Parament
Harzsparkasse

IBAN DE50 8105 2000 0350 1137 00
BIC NOLADE21HRZ

Aus dem GKR: Neues Parament für den Dom

Entwurf-Skizze für das neue Parament im Halber-
städter Dom

Die Initiatoren des Weihnachtsmarktes in 
der Moritzkirche Halberstadt am 3. Advent 
und ihre zahlreichen ehrenamtlichen Hel-
fer aus der evangelischen Gemeinde und 
dem „Freundeskreis St. Moritz“ erlebten 
einen erfolgreichen Verlauf, der als vor-
zeitiges Weihnachtsgeschenk empfunden 
wurde. Obwohl im Vorfeld vorsichtiger 
Optimismus herrschte, war auch eine ge-
wisse Skepsis zu spüren, ob genug Interes-
sierte an einem verkaufsoffenen Sonntag 
den Weg in die Altstadtkirche finden wür-
den. Doch nachdem der Markt, unter dem 
Motto „Klein aber fein“, seine Pforten ge-
schlossen hatte, waren auch die Skeptiker 

überzeugt: Das Engagement aller Beteilig-
ten hatte sich gelohnt. Das Fest der Freude 
war bereits vorab spürbar: mit Eisenbahn, 
Märchenoma, Advenstcafé und guter 
Stimmung, aber auch mit Einnahmen und 
Spenden, für das Kinder- und Familienzen-
trum (KiFaZ) sowie den Seniorenkreis der 
Kirchengemeinde. Verschiedene Stände 
boten selbstgebackene Leckereien, Bas-
telarbeiten und Unterhaltung für Groß 
und Klein. Die Organisatoren danken allen 
Beteiligten sowie den lokalen Medien und 
dem Stadtmarketing Halberstadt für ihre 
Unterstützung und sehen motiviert auf 
weitere Veranstaltungen im Jahr 2024.

Rückblick auf den Weihnachtsmarkt in St. Moritz

Verschiedenes
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GEMEINDEBÜRO
Monique Theermann
Domplatz 18, 38820 Halberstadt
(03941) 60 95 19, Fax: 60 95 29
geöffnet: Di/Do/Fr: 08.30–12 Uhr
Di-Nachmittag: 14–17 Uhr
info@ev-kirche-halberstadt.de

PFARRER DR. TORSTEN GÖHLER
(April - Juli in Studienzeit; siehe Seite 4)
(03941) 6241805 oder 0176 50 38 51 97
torsten.goehler@ekmd.de
 
PFARRER ARNULF KAUS
(03941) 58 36 73 oder 0152 21 95 74 21
arnulf.kaus@kirchenkreis-halberstadt.de

PFARRER THOMAS VIEWEG
(Vertretung im April)
0173 65 55 880 

PFARRERIN GUDRUN LAQUEUR
(Vertretung im Mai)
0160 93 82 03 17

KMD CLAUS-ERHARD HEINRICH
Kirchenmusik
(03941) 44 78 88
info@kirchenmusik-halberstadt.de
 
CHRISTIAN LONTZEK
Arbeit mit Jugendlichen
(03941) 44 19 79
gemeinde-paedagoge@gmx.de
 

KATHARINA WILKE
Arbeit mit Kindern und Familien
0157 59 66 89 24
gemeindepaedagogin-wilke@web.de

BARBARA LÖHR
Kreisjugendreferentin
(03941) 60 35 51/ 56 84 37, 0178 28 65 72 8
jugendarbeit@kirchenkreis-halberstadt.de

UWE SEIWERT
Küster, 0160 91 62 87 62
domkuesterhbs@gmail.com
 
GEMEINDEKIRCHENRAT (GKR)
Martin Oye (Vorsitzender) 
0176 29 26 58 61, moye@hotmail.de
Christian Liebchen (stellv. Vors.)
0173 28 60 758, christian.liebchen@gmx.de

KIFAZ
Kinder- und 
Familienzentrum 
mit Bonifatiussaal: 
Moritzplan 1

FRIEDHOFSVERWALTUNG
Wehrstedt: C. Printky 
(c.printky-ev.kirche.hbs@web.de)
Klein Quenstedt: A. Rütze (03941) 25143

LANGENSTEIN
Ilse Brüser (Beirat) 03941 66 36 11
Pfarrhaus: Unter den Weiden 1

TELEFONSEELSORGE
kostenfrei 08001110 
111/ 08 00 11 10 22 2

INTERNET 
ev-kirche-halberstadt.de

KiFaZ Moritzplan 1

Gemeindebüro Domplatz 18

Kontakte und Anschriften
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     Foto: Uebbing  


